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1. Einleitung 

1.1 Grundlagen  

Mit dem Korpusplanungstool Hettich Plan können Möbel geplant werden, die erforderlichen Beschläge 

einfach gefunden und bestellt werden. 

Eine schnelle und exakte Möbelplanung mit nachfolgender Realisierung des Auftrags, gehört heute 

zum Alltag des Tischlers und Innenausbauers. Der browserbasierte Korpuskonfigurator Hettich Plan 

unterstützt von der Planung, über die Beschlagfindung, bis hin zur Produktion. Das Programm liefert 

die notwendigen Artikel- und Zuschnittlisten, Zeichnungen und CAD-Daten, um die Produktion des 

Möbels erfolgreich zu gestalten. 

Hettich Plan kann ohne Installation und ohne Lizenzkosten direkt genutzt werden. 

  

1.2 Hilfe / Infoline 

Hettich Plan stellt neben dem vorliegenden Handbuch ein umfangreiches Hilfesystem zur Verfügung. 

 Hettich Plan hat an vielen Stellen im Programm Hilfen und Hinweise hinterlegt. So werden 

zum Beispiel die Minimum- und Maximumwerte angezeigt, sobald die Angabe außerhalb des 

Bereiches liegt 

 Frequently asked Questions (FAQ) sind hier zu finden:  

https://configurator-help.hettich.com/de_DE/haeufig-gestelle-fragen.html 

 Sollten dennoch Fragen offen bleiben, können diese persönlich per E-Mail:  

Hettich_Plan@de.hettich.com oder telefonisch geklärt werden: +49 5223 77 3209 

 

  

mailto:Hettich_Plan@de.hettich.com
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1.3 Registrierung / Login 

Hettich Plan kann auch als Gast direkt genutzt werden. Die Vorteile einer Registrierung sind:  

 Projekte können abgespeichert werden 

 Vorgabewerte können definiert und abgespeichert werden 

 Bestellungen können in den Warenkorb vom Hettich Onlinekatalog übergeben werden 

Sollte bereits ein Login für den Hettich Onlinekatalog existieren, so kann dieser auch für Hettich Plan 

genutzt werden. Es ist keine weitere Registrierung notwendig. 

Einfach, schnell und kostenlos registrieren und einen Login beantragen: www.hettich.com/online/de/ 

 

Bei der Registrierung sind die vollständigen Firmendaten anzugeben, sowie den Vorzugshändler, über 

den die Hettich-Beschläge bezogen werden. 

 

1.4 Systemvoraussetzungen 

Internetbrowser Microsoft Internet Explorer® ab Version 11 

Microsoft Edge 

Mozilla Firefox ab Version 47 

Google Chrome ab Version 52 

Apple Safari ab Version 10 

Opera ab Version 38 

PDF Reader z. B. Adobe® Reader, oder Foxit PDF Reader 

Zip-Programm z. B. 7-Zip 

DXF- / DWG-Viewer z. B. TrueView DWG 
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2. Willkommen bei Hettich Plan 

 

Startbildschirm Hettich Plan 

 

 Zurückkehren zum Startbildschirm, in je-

den Schritt des Konfigurators möglich 

 

  Globale Einstellungen festlegen, sowie der 

direkte Start in eine Wohnwelt 

 Öffnen eines bestehenden Projektes, das 

anschließend bearbeitet werden kann, oder es 

können weitere Korpusse hinzugefügt werden 

 

  Direkter Einsprung zu den FAQ, Entwürfen, 

zur Benutzerverwaltung möglich, ausloggen 

 

 

 Solange noch kein Projekt aktiv ist, kann 

hier eines gewählt werden, sonst wird die 

Korpusliste des aktiven Projektes geöffnet 

 

  Links zu Facebook, Youtube, Xing und Insta-

gram 

 Hier sind das Impressum, die Nutzungsbe-

dingen und weitere Informationen zum Da-

tenschutz zu finden 
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Eine neue Konfiguration starten  Gespeicherte Projekte, die noch nicht abge-

schlossen wurden 

 

 

 

 

Hier sind alle Projekte zu finden, die bereits 

geplant wurden 

 Handbücher, Übersicht der Konstruktionen und 

Beschläge, FAQ (frequently asekd questions) sind 

hier zu finden 

 

 

 

 

Aktuelle News zum Programm, Update 

informationen 

 Hier lassen sich globale Voreinstellungen 

vornehmen, die für alle Konstruktionen wirksam 

werden. 

 

 

2.1 Hettich Plan starten 

Über diese Kachel kann eine neue Konfiguration mit Hilfe des freien Korpus erstellt werden, oder es 

kann aus der umfangreichen Bibliothek ein Objekt gewählt und angepasst werden. 

Ein schneller Einstieg ist im Dokument Hettich_Plan_Erste_Schritte_de.pdf im Bereich Hilfe zu finden. 

Eine ausführliche Schritt-für-Schritt-Anleitung und detailliertere Ausführungen zur Nutzung der 

einzelnen Bauteile und Funktionen sind im Kapitel 3: Hettich Plan starten – Schritt für Schritt zu 

finden. 

 

  

https://configurator-help.hettich.com/de_DE/startseite.html
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2.2 Entwürfe 

In diesem Bereich finden sich alle Konstruktionen, die gespeichert, aber nicht abgeschlossen wurden. 

 

 

 

Während der Planung kann der 

Zwischenstand gesichert werden, so dass 

später weiter geplant werden kann. 

 Alle Konstruktionenen, die mit dem Button 

Zwischenspeichern gesichert wurden, können im 

Bereich Entwürfe wieder aufgerufen werden. 

 

Tipp: Die Bereiche Entwürfe und Projektverwaltung stehen nur eingeloggten Usern zur Verfügung. 

 

2.3 Projektverwaltung 

In der Projektverwaltung ist die Liste aller bisher angelegten Projekte zu sehen und es besteht die 

Möglichkeit ein neues Projekt anzulegen. 

 

  Projektverwaltung durchsuchen: Ein 

Teilbegriff ist ausreichend 

  Projekt aktivieren: Eine neue Konstruktion 

wird dem aktiven Projekt zugewiesen 

  Projekt bearbeiten: Direkter Einsprung in die 

Korpusliste 

  Projekt kopieren: Z. B. um eine weitere 

Version mit anderen Beschlägen anzulegen 

  Projekt löschen 

  Beschläge des Projekts an den Onlineshop-

Warenkorb übergeben 

  +  Projektnamen festlegen und ein neues 

Projekt anlegen 
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2.4 Hilfe 

 

 

 

Grundlagen, sowie Systemvoraussetzungen 

und Login-Informationen 

 Erste Schritte, eine ausführliche Dokumentation 

und eine Videoanleitung machen den Start von 

Hettich Plan ganz einfach 

 

 

 

 

Hier ist eine Übersicht der Konstruktionen zu 

finden, die mit Hettich Plan umgesetzt 

werden können 

 

 Alle aktuell in Hettich Plan verfügbaren 

Beschläge werden hier übersichtlich dargestellt 

 

 

 

Häufig gestellte Fragen und natürlich deren 

Antworten 

 Wenn weder Handbuch noch FAQ weiterhelfen, 

hilft der persönliche Kontakt oft am Besten. 

 

2.5 News 

Im News-Bereich gibt es stets aktuelle Neuigkeiten. Sobald es ein Update des Programms gibt, eine 

Erweiterung der Produktauswahl in Hettich Plan oder andere spannende Updates sind hier Details zu 

finden.  
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2.6 Einstellungen 

In den Einstellungen lassen sich Profile anlegen. Dies ist besonders dann sinnvoll, wenn die voreinge-

stellten Werte von den eigenen abweichen. So lässt sich beispielsweise grundsätzlich festlegen, dass 

die Rückwand gefalzt sein soll und nicht genutet. 

Als voreingestellte Profile sind drei unterschiedliche Materialdicken hinterlegt: 16, 18 und 19 mm. 

Die folgenden Werte können verändert und als Profil abgespeichert werden: 

 

Materialdicken Wert  Fugenbild Wert 

Oberbodendicke 19  Oben 3 

Unterbodendicke 19  Unten 3 

Konstruktionsbodendicke 19  Links 3 

Einlegebodendicke 19  Rechts 3 

Seitendicke 19  Horizontal 3 

Blendendicke 19  Vertikal 3 

Türdicke 19    

     

Lochreihe Wert  Konstruktion Wert 

Bohrlochreihe einfügen Nein  Seiten / Oberboden Seite durchgehend 

Raster 32  Seiten / Unterboden Seite durchgehend 

Tiefe 5  Konstruktionsart Rückwand Genutet 
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3. Hettich Plan starten – Schritt für Schritt 

Anhand der folgenden Beispielkonstruktion, soll der direkte Start ins Programm erleichtert werden. 

Einfach starten, ohne große Einarbeitung. Neben der im Weiteren gezeigten Beispielkonstruktion las-

sen sich auch die vorhandenen Konstruktionen aus den Wohnwelten Küchenmöbel, Wohn- und 

Schlafmöbel und Badmöbel nutzen. Je nach Wohnbereich verfügen die Bibliotheksmöbel über unter-

schiedliche Voreinstellungen und spezifische Maße. Alle Konstruktionen lassen sich individuell anpas-

sen. 

 

3.1 Wohnwelten 

 

Durch die Auswahl über die Wohnwelten lassen sich Standardkonstruktionen schnell und einfach, 

durch die speziell abgestimmten voreingestellten Werte, erstellen. 

Beispielsweise sind alle Unterschränke im Bereich Küchenmöbel mit Traversen als Oberboden 

ausgestattet – so reduziert sich die Zeit für spezifische Einstellungen. 

 

Tipp: Eine detaillierte Aufstellung aller Konstruktionen und deren Besonderheiten, sind im Dokument 

Korpuskonstruktionen_Hettich_Plan_DE.pdf in der Rubrik Hilfe zu finden. 

 

Tipp: Schiebetürschränke, die eigenständige Konstruktionen erfordern, wie die TopLine-Serie sind im 

Bereich der Wohn- und Schlafmöbel zu finden. 

  

https://configurator-help.hettich.com/de_DE/startseite.html
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3.2 Der freie Korpus 

Nach Klick auf die Kachel „Freier Korpus“ teilt sich der Bildschirm in drei Bereiche:  

 

 

 Korpuseinstellungen und Fugenbild 

 Korpusvoransicht in Vorder-, Seiten- und Draufsicht 

 Bereich für die Bestückungselemente 

 

 

 

 

Die Außenmaße des Korpus‘ werden in den 

Korpuseinstellungen festgelegt. 

 Die Fugen der Fronten lassen sich bequem ein-

stellen.  

 

Tipp: Sollten die Eingaben außerhalb der gesetzten Wertebereiche liegen, erscheint eine Meldung, 

die die zulässigen Maße anzeigt. 
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Tipp: Sehr kleine Fugenwerte können in Kombination mit bestimmten Korpusdimensionen dazu füh-

ren, dass sich keine Beschläge finden lassen. Sollte dies im weiteren Verlauf der Fall sein, so können 

die Dimensionen jederzeit geändert und / oder die Fugenwerte angepasst werden. 

 

 

Im Bereich der Voransicht sind neben der Dreitafelprojektion einige Icons zu finden: 

 Zurück- bzw. Wiederholen-Button 

 Aktiviertes Bestückungselement kann gelöscht werden (z. B. eine Tür) 

 Es wird automatisch auf die Konstruktion gezoomt 

 Transparenz wird aus- / eingeschaltet, so dass das Korpusinnere verdeckt / sichtbar ist 

 Bemaßungen werden angezeigt 

 Referenzobjekt anzeigen (nur im 3D möglich) 

 3D-Vorschau 

 Umschalten zwischen 2D- und 3D-Ansicht 

 Hinweis zum Konfigurationsschritt 

 Artikel zurücksetzen: Der Korpus wird auf die Ausgangseinstellung zurückgesetzt 

 

 

Beim Klick auf den Korpus werden die möglichen Bestückungselemente angezeigt (mehr dazu im 

Kapitel 3.4) 
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3.3 Korpuselemente 

Korpuselemente sind die Bauteile, die im Standardschrank zur Verfügung stehen und angepasst 

werden können: 

- Korpusseiten 

- Oberboden 

- Abdeckplatte 

- Unterboden 

- Sockel 

- Rückwand 

Um die Einstellungen und Werte eines Korpuselementes oder auch Bauteils zu ändern, genügt ein 

Klick auf das Bauteil. 

 

3.3.1 Korpusseiten 

 

 

 

Jedes Bauteil kann per Mausklick bzw. Fin-

gertipp angewählt werden.  

 

 Die Seitendicke kann von 10 mm bis 100 mm 

eingetragen werden. 

Tipp: Je nach Bauteil kann eine der drei Ansichten komfortabler sein. So ist zum Beispiel ist die Seite 

am einfachsten in der Seitenansicht auszuwählen und der Oberboden in der Draufsicht. 

 

   

Die Konstruktion von den Seiten zum Ober- und Unterboden kann separat eingestellt werden: 

- Seite durchgehend 

- Boden durchgehend 

- Gehrung 
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Die Sockelhöhe wird ausgegraut angezeigt. 

Sie dient an dieser Stelle ausschließlich der 

Information. Im Menü Sockel kann die Höhe 

angepasst werden. 

 Durch Aktivierung der Lochreihe werden weitere 

Einstellmöglichkeiten sichtbar: 

- Raster (kann individuell eingestellt werden, 

Standard ist 32 mm) 

- Tiefe (je nach Verwendung der Verbinder; von 

Ankörnung bis Dicke der Korpusseite) 

- Durchmesser (je nach Verwendung der Ver-

binder; von Ankörnung bis Ø10 mm) 

 

 

 

 

Die Abstände der Lochreihe zur Vorderkante 

bzw. zur Hinterkante der Seite können indivi-

duell festgelegt werden. 

 Wird die Bohrlochreihe mittig gesetzt eingefügt, 

so verläuft sie über die gesamte lichte Höhe. 

Alternativ kann entweder der Abstand oben oder 

unten angegeben werden. Der jeweils andere 

wird automatisch berechnet. 
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3.3.2 Oberboden 

 

  

Soll der Korpus keinen Oberboden enthalten, 

so kann er hier komfortabel ausgeschaltet 

werden. 

 

 
 

 

Tipp: Um den Oberboden oder andere ausgeschaltete Bauteile wieder einzufügen, genügt ein Klick in 

die freie Zone. Dort finden sich die Häkchen der einzelnen Bauteile. 

 

 

 

 

Der Oberboden kann als Traverse ausgebildet 

werden. Sobald der Haken gesetzt ist, er-

scheinen weitere Einstellmöglichkeiten. 

 

 Das vordere und hintere Einrückmaß kann sepa-

rat voneinander eingegeben werden. 
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Wenn die Option Boden durchgehend gewählt 

ist, können die seitlichen Überstände des 

Oberbodens festgelegt werden. 

 

 Sind die Seiten durchgehend, kann ein Höhen-

versatz eingestellt werden. 

 

  

Eine Abdeckplatte kann eingefügt werden, 

wenn ein Oberboden aktiviert ist. Dabei spielt 

es keine Rolle ob er als ganzer Boden oder als 

Traverse geplant ist. 
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3.3.3 Abdeckplatte 

   

Tipp: Ist eine Abdeckplatte gewünscht ohne einen Oberboden, so kann nach der Aktivierung der Ab-

deckplatte, der Oberboden ausgeschaltet werden. 

Um die Einstellungen der Abdeckplatte zu bearbeiten, kann die Platte einfach angewählt werden. 

 

 

 

 

Die Dicke der Arbeitsplatte kann von 3 bis 

250 mm festgelegt werden. 

 

 Die Überstände können bis 1000 mm eingegeben 

werden.  

 

 

3.3.4 Unterboden 

 

 

 

Genau wie der Oberboden kann auch der Un-

terboden deaktiviert werden. Es können ver-

schiedene Konstruktionstypen gewählt wer-

den, die Bauteildicke kann festgelegt werden, 

sowie die Einrückmaße. 

 

 Beim freien Korpus ist als Konstruktionsart Seite 

durchgehend voreingestellt. Hier kann der vor-

eingestellte Höhenversatz des Unterbodens an-

gepasst oder auf 0 gesetzt werden. 

 

  

Der Sockel kann per Klick oder Fingertipp 

aktiviert werden. 
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3.3.5 Sockel 

 

 

 

Der Sockel bietet unterschiedliche Konstruk-

tionsarten: 

- Rahmen (umlaufender Sockel; nicht aktiv 

bei Höhenversatz Unterboden > 0) 

- Blende (nur eine Frontblende) 

- Stützblende (zusätzlich zur Frontblende 

eine weitere im hinteren Bereich) 

- Gehrung (umlaufender Rahmen auf Geh-

rung; nicht aktiv bei Höhenversatz Unter-

boden > 0) 

- Überlappen (Blende wird vorgesetzt, in 

einer Flucht mit weiteren Fronten; nicht 

aktiv bei Höhenversatz Unterboden > 0) 

 

 Die Sockelhöhe wird für eine Blende als Informa-

tion angezeigt, da sie vom Höhenversatz des 

Unterbodens abhängig ist. 

Ist ein Rahmen gewählt kann die Höhe frei fest-

gelegt werden. 

Die Sockeldicke kann frei gewählt werden.  

 

 

 

Die Einrückmaße können für jede Seite sepa-

rat festgelegt werden, sofern diese vorhanden 

sind. Ist eine Blende gewählt, so fehlt die 

hintere Leiste und somit das Einrückmaß hin-

ten. 

 Ist die Konstruktionsart Überlappen gewählt, 

kann die Auflage des Unterbodens eingestellt 

werden. 
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3.3.6 Rückwand 

 

 

 

Solange der Korpus noch nicht bestückt ist, 

ist das Anwählen der Rückwand durch Klicken 

in der Frontansicht sehr einfach. 

 Tipp: Wird die Rückwand verdeckt, so kann sie 

durch mehrfaches Klicken ausgewählt werden. 

Auf der linken Seite öffnet sich dann der Dialog 

Rückwand und die Einstellungen können ange-

passt werden. 

 

 

 

 

Auch die Rückwand ist ein optionales Bauteil, 

das deaktiviert werden kann. 

 

 Die Konstruktionsarten der Rückwand sind: 

- Genutet: Eine Nut wird in allen angrenzen-

den Bauteilen gefräst 

- Gefalzt: Alle angrenzenden Bauteilen erhal-

ten einen Falz 

- Aufgesetzt: Es gibt keine Bearbeitungen an 

den angrenzenden Bauteilen 

- Genutet / aufgesetzt: An den Außenseiten 

wird genutet, an den Konstruktionsböden 

und Mittelseiten wird die Rückwand stumpf 

aufgesetzt 

- Einliegend: Die Rückwand liegt im Korpus. 
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Je nach Konstruktionsart können Einrückmaß, 

Nuttiefe, Falztiefe, Falzbreite und die Aufla-

gemaße verändert werden. 
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3.4 Bestückungselemente 

Als Bestückungselemente werden alle Elemente bezeichnet, die am unteren Bildschirmrand auftau-

chen und die zur Bestückung in den Korpus gezogen werden können. 

Dazu gehören folgende Elemente: 

- Mittelseite 

- Konstruktionsboden 

- Einlegeboden 

- Tür 

- Klappe 

- Schubkasten 

- Innenschubkasten hinter Schubkasten 

- Blende 

- Schiebetür 

- Falttür 

- Virtueller Teiler 

 

 

Der Bereich am unteren Bildschirmrand ist zunächst leer, bzw. weiß. 
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Sobald die Dimensionen angepasst sind, kann 

entweder mit dem Button „Nächster Schritt“ 

oder durch Klicken auf den Korpus selbst zur 

Bestückung gewechselt werden.  

 

 Nun erscheinen alle möglichen Bestückungsele-

mente am unteren Bildschirmrand. Um weitere 

anzuzeigen, kann nach rechts gescrollt werden.  

 

Diese können mit der gedrückten Maustaste einfach in den Korpus hinein gezogen werden. Je nach 

Medium, wird die Maustaste einfach festgehalten, oder mit dem Finger das gewünschte Element in 

den Korpus bzw. die gewünschte Zone zogen. 

 

Tipp: Eine Zone ist ein Bereich der mit Bauteilen bestückt werden kann. Er umfasst die lichten 

Innenmaße. Im Gegensatz zu einem Bauteil (rot) wird eine Zone grün markiert. 

Mehr dazu in Kapitel 7 Zonen und Bauteile. 
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3.4.1 Mittelseite 

 

 

 

Mittelseiten teilen Zonen (die lichten Berei-

che im Korpus) auf. 

 

 So können die Zonen unterschiedlich bestückt 

werden. Zum Beispiel in die links Zone kann eine 

Tür eingebaut werden, in die rechte Zone Schub-

kästen. 

 

 

 

 

In den Details der Mitteilseite können Einstel-

lung vorgenommen werden.  

 Die maximale Anzahl der Mittelseiten ist auf 

fünf begrenzt.  

 

Tipp: Sind mehr Unterteilungen gewünscht, so können nach dem Einfügen einer Mittelseite jeweils 

noch weitere Mittelseiten in eine Zone eingesetzt werden. 

 

 

 

 

Die Anordnung der Mittelseiten erfolgt zu-

nächst symmetrisch, mit gleichmäßiger Auf-

teilung. Ist dies nicht gewünscht, so kann die 

Einstellung auf „individuell“ geändert werden. 

 

 Die Planungsrichtung gibt vor, von welcher Seite 

bemaßt wird. So können die Positionen der Mit-

telseiten exakt festgelegt werden. 
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Die Einrückmaße können auf zwei Arten fest-

gelegt werden: für das Bauteil oder für das 

Bauteil und die Zone. 

 

 Bei der Einrückung des Bauteils wird nur die 

Mittelseite selbst zurückgesetzt, bzw. eingerückt.  

 

  

 

  

So richten sich alle weiteren Elemente, die in 

diese Zone eingesetzt werden weiterhin an 

die Vorderkante des Unter- / Oberbodens. 

 

 Bei der Einrückung des Bauteils und der Zone 

wird sowohl die Mittelseite selbst, als auch die 

Zone zurückgesetzt, bzw. eingerückt.  

 

 

  

So richten sich alle weiteren Elemente, die in 

diese Zone eingesetzt werden an die Vorder-

kante der eingerückten Mittelseite. 
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3.4.2 Konstruktionsboden 

 

 

 

Analog zur Mittelseite teilt ein Konstrukti-

onsboden eine Zone in weitere Zonen ein, die 

dann separat bestück werden können. 

 Die Anzahl der Konstruktionsböden in einer Zone 

ist ebenso auf fünf begrenzt. 

In die neu erzeugten Zonen lassen sich wiede-

rum jeweils fünf Konstruktionsöden einfügen 

usw. 

 

 

 

 

Die Anpassungsmöglichkeiten sind identisch 

zur Mittelseite. Sobald die Aufteilung „indivi-

duell“ ausgewählt ist, können die Zonenmaße 

festgelegt werden. 

 

 Wie bei der Mittelseite kann man die Planungs-

richtung bei der individuellen Aufteilung festle-

gen und die Abstände manuell definieren. 

 

 

 

 

Durch den eingefügten Konstruktionsboden 

entstehen zwei neue Zonen, die unabhängig 

voneinander bestückt werden können. 

 Je nach Zonengröße lassen sich unterschiedliche 

Bestückungselemente setzen. Z. B. ist eine Tür 

erst ab einer Zonenhöhe von 400 mm einsetzbar, 

ein Hochklapp-Beschlag an einer Zonenbreite 

von 300 mm. 
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3.4.3 Einlegeboden 

 

 

 

Einlegeböden haben keine zonenteilende Wir-

kung.  

 

 Ihre Anzahl in einer Zone ist auf zehn begrenzt. 

Die Aufteilung ist grundsätzlich gleichmäßig. 

 

 

 

 

Die Einrückung der Einlegeböden kann manu-

ell eingestellt werden. 

 

 Sobald in diese Zone eine einliegende Tür (Dreh-, 

Schiebe- oder Schiebefalttür) eingesetzt wird, 

werden die Einlegeböden automatisch um das 

notwendige Maß eingerückt. Als Standard sind 3 

mm Luft zur Frontkante berechnet. 

 

 

3.4.4 Tür 

 

 

 

Um eine Tür einsetzen zu können muss die 

Türhöhe mindestens 400 mm betragen. 

 

 Es kann zwischen vier Türarten gewählt werden: 

- Standard-/ Dünntür 

- Holzrahmentür 

- Profil- / Dicktür 

- Glastür 

Diese Auswahl hat konstruktive / grafische Aus-

wirkungen, sowie beschlagtechnische. 
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Tipp: Wird beispielsweise eine Glastür ausgewählt ändern sich die Auswahlmöglichkeiten und ver-

fügbaren Werte dynamisch. So sind nur noch Türdicken von 4 – 6,5 mm möglich. 

 

 

 

 

Die Einbauart kann je Tür festgelegt werden, 

so dass beispielsweise mit einliegenden 

Schubkästen kombiniert werden kann. 

Wird die Tür einliegen geplant, rücken die 

dahinter gelegenen Einlegeböden dement-

sprechend ein. 

 

 Bis zu einem Breitenmaß von 600 mm ist die 

Wahl zwischen linkem, rechten Anschlag und 

einer Doppeltür frei. Darüber hinaus wird die Tür 

automatisch als Doppeltür eingestellt. 

 

 

 

Die Auswahl der Türeigenschaft hat direkte 

Auswirkungen auf die Beschlagauswahl: 

- Gedämpftes Schließen: Zur Wahl stehen 

Sensys-Scharniere mit integrierter Dämp-

fung und Intermat-Scharniere mit optio-

naler Dämpfung 

- Ungedämpftes Schließen: Zur Wahl stehen 

Sensys-Scharniere ohne integrierte Dämp-

fung und Intermat-Scharniere 

- Auf Druck öffnend: Zur Wahl stehen Sen-

sys-Scharniere mit und ohne integrierte 

Dämpfung und Intermat-Scharniere 

 

 Wurde als Türeigenschaft Gedämpftes Schließen 

mit Zuhaltung gewählt, erscheint ein weiteres 

Auswahlfeld: Dämpfungsart.  

Bei der Auswahl Integriert werden ausschließlich 

Sensys-Scharniere mit integrierter Dämpfung in 

der Beschlagauswahl angeboten. 

Bei der Auswahl Optional werden ausschließlich 

Intermat-Scharniere mit zusätzlichen Dämpfern 

angeboten. 
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Wird als Eigenschaft Auf Druck öffnend (Push 

to open) gewählt, erscheint ein neues Feld, in 

dem die Position der push to open Einheit 

festgelegt werden kann. Der Maßbezug er-

folgt von unten. 

 Der Topfabstand gibt das Maß zwischen Schar-

niertopf und Türaußenkante an. Als Standard-

wert ist 5 angegeben.  

Durch die Kombination mit einer bestimmten 

Distanz der Montageplatte kann es zu einer au-

tomatischen Anpassung des Topfabstandes 

kommen. 

 

 

 

 

Die Kantenrundung wird zur korrekten Be-

rechnung der Montageplattendistanz benö-

tigt und kann hier angepasst werden. Maxi-

mal 5 mm Kantenrundung sind möglich. 

 

 Je nach Größe einer Tür wird die optimale An-

zahl der Scharniere automatisch berechnet und 

als Vorgabewert eingestellt. 

Die Angabe optimale Anzahl bezieht sich ledig-

lich auf die Größe der Tür, nicht auf das Ge-

wicht. Dies sollte ggf. überprüft werden. 

Wird diese Anzahl manuell unterschritten, über-

nimmt die Firma Hettich weder für die einwand-

freie Funktion noch für die sichere Verwendung 

der Tür eine Gewähr. 

 

 

  

Die Scharniere werden gleichmäßig angeord-

net. Der Abstand des oberen und des unteren 

Scharniers zur Türober- bzw. Unterkante kann 

manuell (bis 150 mm) festgelegt werden. 

 

  

Tipp: Sollen die Türen einer Doppeltür nicht gleich breit sein, so kann man einen virtuellen Teiler 

setzen und so die neuen ungleichen Zonen jeweils mit einer Tür versehen. 
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3.4.5 Klappe 

 

 

 

Sobald eine Zone für eine Klappe groß genug 

ist, kann diese in die Zone gezogen werden. 

 

 Ähnlich wie bei einer Drehtür stehen auch für 

die Klappe unterschiedliche Klappentypen zur 

Auswahl: 

- Standardklappe 

- Rahmenklappe 

- Profilklappe 

 

 

  

Je nach Größe der Zone werden unterschied-

liche Klappenbeschläge angeboten: 

- Hochfalt-Beschlag 

- Hochklapp-Beschlag 

- Hochlift-Beschlag 

- Hochschwenk-Beschlag 

- Klappenstütze 
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Hochfalt-Beschlag 

Breite: min. 300 mm 

Höhe: min. 440 mm / max. 925 mm 

Tiefe: min. 182 mm 

Gewicht: min. 3,8 / max. 15,4 kg 

 

 Hochklapp-Beschlag 

Breite: min. 300 mm 

Höhe: min. 200 mm / max. 720 mm 

Tiefe: min. 45 mm 

Gewicht: min. 2,0 / max. 17,9 kg 

 

 

 

 

Hochlift -Beschlag 

Breite: min. 360 mm 

Höhe: min. 277 mm 

Tiefe: min. 182 mm 

Gewicht: min. 1,7 / max. 17,6 kg 

 

 Hochschwenk -Beschlag 

Breite: min. 360 mm 

Höhe: min. 372 mm / max. 688 mm 

Tiefe: min. 182 mm 

Gewicht: min. 2,5 / max. 15,3 kg 

 

 

  

Klappenstütze 

Breite: min. 50 mm 

Höhe: min. 200 mm 

Tiefe: min. 150 mm 

Gewicht: max. 31kg 
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Info: Das jeweilige Klappengewicht muss in den zulässigen Gewichtsangaben enthalten sein. Dies ist 

im Zweifel am Möbel bzw. Bauteil zu überprüfen. 

 

 

 

 

Ab einer lichten Korpushöhe von 490 mm 

lassen sich die beiden Klappenteile des Hoch-

falt-Beschlages ungleichmäßig aufteilen. 

 

 Alle Felder, die die Scharniere betreffen, sind 

identisch zu denen der Tür. 

 

  

Im Bereich des Hochklapp-Beschlages gibt es 

die Auswahl der Scharnieranbindung oben 

(Höhe < 500 mm). 

Wird hier der Haken gesetzt, wird in der Be-

schlagauswahl ein Lift Advance HK gewählt 

und es werden passende Scharniere vorge-

schlagen. 

Ist das Feld nicht aktiviert, werden keine 

Scharniere angeboten, ausschließlich die 

Klappenbeschläge Lift und Lift Junior (ohne 

Scharnieranbindung). 
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3.4.6 Schubkasten 

  

Schubkästen können ab einer lichten Zonenhöhe von 79 mm eingefügt werden. 

 

 

 

 

Auch für Schubkästen stehen unterschiedli-

che Typen zur Auswahl: 

- Komplettkasten (ArciTech, InnoTech) 

- Komplettset (AvanTech, ArciTech, InnoTech 

Atira, InnoTech, MultiTech) 

- Großverpackung (ArciTech, InnoTech Atira, 

InnoTech) 

- Eigenfertigungskasten (Holzschubkasten 

mit Führungen, z. B. Quadro, FR, KA) 

- Tablarboden (Holzboden ohne Seiten) 

 

 Komplettkästen bestehen aus: 

- Zargen (inkl. Frontbefestigung) 

- Stahlrückwand (nur bei Standardbreiten) oder 

Holzrückwand inkl. Verbindern (bei individuel-

len Maßen) 

- Boden 

- Abdeckkappen Kunststoff mit Hettich Logo 

Die Auszugführungen, sowie Seitenelemente 

(Reling / DesignSide / TopSide) werden anschlie-

ßend ausgewählt. 

 

 

 

 

Komplettsets / Flexible Sets bestehen aus: 

- Zargen (inkl. Frontbefestigung) 

- Längsreling (inkl. Frontbefestigung) oder 

TopSide (inkl. Frontbefestigung) oder De-

 Die Teile der Großverpackung werden einzeln 

zusammengestellt: 

- Zargen 

- Längsreling oder TopSide oder DesignSide Glas 
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signSide Glas und DesignSide Adapter (inkl. 

Frontbefestigung) 

- Stahlrückwand (nur bei Standardbreiten) 

oder Rückwandverbindern oder Aluminium-

rückwand und Rückwandverbinder 

- Abdeckkappen Kunststoff mit Hettich Logo 

Die Auszugführungen werden anschließend 

ausgewählt. 

 

und DesignSide Adapter  

- Stahlrückwand (nur bei Standardbreiten) oder 

Rückwandverbindern oder Aluminiumrück-

wand und Rückwandverbindern 

- Frontbefestigungen für Zargen / Reling / Top-

Side 

- Abdeckkappen 

- Auszugführungen 

 

 

 

 

Die Einbauart lässt sich bequem auswählen. 

 

 Die Anzahl der Schubkästen je Zone ist auf 6 

begrenzt. 

 

Tipp: Wenn mehr als 6 Schubkästen gewünscht sind, kann die Zone vorab durch einen virtuellen 

Teiler aufgeteilt werden. Dann können in jede Zone bis zu 6 Schubkästen eingefügt werden. 

 

 

 

 

Anzahl und Aufteilung können nach Belieben 

festgelegt werden. Bei der Auswahl Individu-

ell erscheint das Feld Planungsrichtung. Im 

Folgenden können die Maße der einzelnen 

Schubkästen festgelegt werden. Wobei der 

letzte immer automatisch berechnet wird. 

 Die Positionierung der Schubkästen bietet drei 

Auswahlmöglichkeiten: 

- Optimale Raumausnutzung (Positionierung der 

Schubkastenführung so tief wie möglich) 

- Führung auf Lochreihe (Auswahl nur möglich, 

wenn eine Lochreihe aktiviert wurde; Schub-

kastenführungen werden auf die Lochreihe ge-

setzt, ungeachtet der Raumausnutzung, er 

werden keine zusätzlichen Bohrungen erzeugt) 

- Gleiche Frontbohrungen (unabhängig von den 

Frontauflagen werden die Schubkästen so po-

sitioniert, dass die Frontbohrungen der Doppel 

identisch sind) 
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Mit der Eingabe eines Einrückmaßes hinten 

wird der Schubkasten verkürzt, so dass er 

nicht mehr die maximale Zonentiefe aus-

nutzt.  

 

  

Tipp: Ist nicht für alle Schubkästen dasselbe Einrückmaß gewünscht, so kann die Zone vorher durch 

virtuelle Teiler aufgeteilt werden. Danach können die neu entstandenen Zonen mit Schubkästen 

bestückt werden und je Zone kann ein separates Einrückmaß festgelegt werden. 

Alternativ lässt sich die Nennlänge in der Beschlagauswahl für jeden einzelnen Schubkasten filtern, 

so dass die gewünschte Länge genutzt werden kann. 

 

 

 

 

Die Angaben Abstand zum Ober- bzw. Unter-

boden beziehen sich auf die Beschläge hinter 

den Blenden. 

Wird der Abstand zum Unterboden mit 50 

angegeben, so beträgt der Abstand zwischen 

dem Unterboden und der Unterkante der Aus-

zugführung 50 mm. 

Dementsprechend wird die Beschlagauswahl 

auf die niedrigere lichte Höhe eingegrenzt. 

Die Schubkastenblende bleibt in der Höhe 

bestehen. 

 

 Ist die Einbauart Einliegend gewählt, so kann 

auch das Einrückmaß vorne bestimmt werden. 
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Der Schubkastentyp Eigenfertigungskasten, 

konstruiert einen Holzschubkasten, der mit 

verschiedenen Führungen geplant werden 

kann: 

- Quadro / Actro: unsichtbare Unterflurfüh-

rung 

- Kugelauszug KA: seitlich geführter Auszug 

(je nach Ausführung mit oder ohne Nut) 

- Rollenführung FR: unten aufliegende, seit-

liche sichtbare Führung 

 

 Die Einbauart (aufliegend oder einliegend) kann 

festgelegt werden, sowie die Anzahl der Schub-

kästen. Auch hier ist die Anzahl der Schubkästen 

auf 6 begrenzt. 

Tipp: Sind mehr als 6 Schubkästen gewünscht, kann die Zone vorab durch einen virtuellen Teiler 

aufgeteilt werden. Dann können in jede Zone bis zu 6 Schubkästen eingefügt werden. 

 

 

 

 

Bei mehr als einem Schubkasten kann die 

Aufteilung festgelegt werden. Bei gleichmä-

ßiger Aufteilung werden auch alle Schubkas-

tenzargen gleich hoch geplant. 

 

 Bei individueller Aufteilung können die Fronthö-

hen, sowie die Zargenhöhen für jeden Schubkas-

ten einzeln eingestellt werden. 
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Die Positionierung der Schubkästen bietet 

drei Auswahlmöglichkeiten: 

- Optimale Raumausnutzung (Positionierung 

der Schubkastenführung so tief wie mög-

lich) 

- Führung auf Lochreihe (Auswahl nur mög-

lich, wenn eine Lochreihe aktiviert wurde; 

Schubkastenführungen werden auf die 

Lochreihe gesetzt, ungeachtet der Raum-

ausnutzung, er werden keine zusätzlichen 

Bohrungen in den Korpusseiten erzeugt) 

- Gleiche Frontbohrungen (unabhängig von 

den Frontauflagen werden die Schubkästen 

so positioniert, dass die Frontbohrungen der 

Doppel identisch sind) 

 

 Materialdicke der Seitenzargen und der Vorder-/ 

Hinterzarge lassen sich unabhängig voneinander 

einstellen. 

 

 

 

Vorder- und Hinterzarge lassen sich in fol-

genden Varianten konstruieren: 

- Ohne (nur für die Vorderzarge; Schubkasten 

wird ohne Vorderzarge mit dem Doppel ver-

bunden) 

- Einliegend 

- Aufliegend 

- Gehrung 

 

 Auch die Verbindung der Vorder- und Hinterzar-

ge zum Boden kann festgelegt werden: 

- Genutet 

- Aufgesetzt 

- Gefalzt 

 

Tipp: Weitere Details und erläuternde Skizzen der verschiedenen Konstruktionstypen sind im Hand-

buch Korpuskonstruktionen zu finden. 
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Die Verbindung der Seitenzargen zum Boden 

kann ebenso festgelegt werden und sofern 

genutet gewählt wurde, können die Werte für 

die Nut verändert werden. 

 

 Je nach Schubkastenführung kann das Einrück-

maß des Bodens variieren: 
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40 / 75  

Hettich Plan starten – Schritt für Schritt Handbuch: Hettich Plan 

3.4.7 Innenschubkasten hinter Schubkasten 

Bei diesem Element werden zusätzlich zum Schubkasten mit Front auch Innenschubkästen in den 

Korpus eingefügt. Es werden im Folgenden nur die Parameter betrachtet, die zusätzlich zu denen im 

Abschnitt Schubkasten erläuterten, auftauchen. 

Der Dialog ist in zwei Bereiche geteilt: Schubkasten und Innenschubkasten. 

 

 

Der Bereich Schubkasten bezieht sich auf den unteren Schubkasten, der mit der Front verbunden ist. 

 

 

Im Bereich Innenschubkasten lassen sich alle Parameter für den bzw. die Schubkästen ändern, die 

oberhalb des „festen“ Schubkastens sind und unabhängig von der Front bedient werden können. 

 

 

 

 

Der Abstand von der Unterkante der Schub-

kastenführung zum Unterboden kann einge-

geben werden. 

 

 Die Einfügeposition 1. Schubkasten legt den 

Abstand zum Unterboden fest, den der unterste 

Innenschubkasten haben soll. Genau so viel lich-

tes Maß bleibt dann für den Schubkasten, wel-

cher mit der Front verbunden ist. 
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Im Unterschied zu den Schubkästen entfällt 

beim Schubkastentyp die Auswahlmöglichkeit 

Tablarboden. 
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3.4.8 Blende 

 

 

 

Um eine Blende platzieren zu können sind die 

lichten Maße der Zone unerheblich. 

  

 Die Blende selbst muss eine Fronthöhe zwischen 

100 und 300 mm haben.  

 

 

 

 

Dies kann bedeuten, dass sie über eine Zone 

hinausragen kann oder die Zone nur zum Teil 

abdeckt. 

 

 Die Einbauart kann als aufliegend oder einlie-

gend gewählt werden. 

 

 

 

 

Wie bei den Schubkasten und Türen kann der 

Blendentyp gewählt werden: 

- Standardblende 

- Rahmenblende 

- Profilblende 

 

 Die Blendedick kann zwischen 14 und 99 mm 

Dicke eingestellt werden. Die Kantenrundung 

lässt Werte zwischen 0 und 5 mm zu. 
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3.4.9 Schiebetür 

In diesem Kapitel werden ausschließlich die Schiebetüren als Bestückungselemente betrachtet, also 

solche, die in einem Standardkorpus platziert werden können. Alle Schiebetürkonstruktionen, die 

eine spezielle Korpuskonstruktion erfordern, sind im Kapitel 0 zu finden. 

 

 

 

 

Um eine Schiebetür in eine Zone zu platzieren 

muss diese mindestens 790 mm lichte Breite 

haben. Die lichte Höhe muss mindestens 310 

mm betragen. 

 

 Analog zu den vorherigen Türdialogen, lässt sich 

auch hier die Türart auswählen: 

- Standard-/ Dünntür 

- Holzrahmentür 

- Profil-/ Dünntür 

 

 

 

 

Die Anzahl der Türen kann eingestellt werden. 

Bei einer Tür kann die Zonenbreite angegeben 

werden.  

 Sind zwei Türen gewählt, kann die Türreihenfol-

ge bestimmt werden, sowie die Türbreiten: 

- Gleiche Türbreite 

- Gleiche Türansicht 

 

 

 

 

Die Türüberlappung muss zwischen 1 und 100 

mm liegen. 

 

 Anschließend können Bestückungselemente wie 

Mittelseiten, Konstruktions- und Einlegeböden 

platziert werden. Diese werden hinter den Schie-

betüren zurückgesetzt und teilen die Schiebetü-

ren nicht. 
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3.4.10 Virtueller Teiler 

 

 

 

Ein virtueller Teiler kann eingesetzt werden, 

wenn in eine Zone zwei unterschiedliche 

Elemente eingefügt werden sollen oder eine 

größere Anzahl von Elementen. 

 

 So kann zum Beispiel oberhalb einer Tür ein 

Schubkasten eingebaut werden, ohne einen Kon-

struktionsboden nutzen zu müssen. 

 

 

 

Der virtuelle Teiler wird als dünner Strich 

dargestellt und teilt die Zone in zwei neue 

Zonen auf. Das Einfügen kann beliebig oft 

wiederholt werden, um die neuen Zonen je-

weils wieder zu teilen. 

 

 Da die Planungsrichtung nicht nur horizontal, 

sondern auch vertikal eingestellt werden kann, 

können auch „virtuelle Mittelseiten“ erstellt 

werden. 

 

 

 

Je nachdem wir die Planungsrichtung ge-

wählt wurde, kann der Abstand des virtuellen 

Teilers eingegeben werden. 

 

 Die Maße der Zonenhöhe und Frontbreite wer-

den als Information angezeigt. 

Tipp: Sollen in eine Zone mehr Elemente eingefügt werden, als im Pull-Down-Menü zur Auswahl 

stehen, kann ein virtueller Teiler eingefügt werden. In die neu erstellten Zonen kann dann jeweils die 

maximale Anzahl der Elemente eingefügt werden.  

Beispiel: Ein Hochschrank soll mehr als 6 Schubkästen übereinander erhalten. Hier kann ein virtuel-

ler Teiler eingefügt werden und in die beiden neuen Zonen kann jeweils die gewünschte Anzahl 

Schubkästen eingefügt werden.  
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Tipp: Soll der virtuelle Teiler entfernt werden, muss er als Bauteil aktiviert sein. Ein horizontaler Tei-

ler kann am besten in der Draufsicht ausgewählt werden – durch mehrfaches Anklicken des Oberbo-

dens wird der virtuelle Teiler zunächst als Zone (grün markiert) ausgewählt und anschließend als 

Bauteil. 

Bei einem vertikalen Teiler empfiehlt sich dementsprechend die Auswahl in der Seitenansicht. 
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4. Schiebetürsysteme 

 

Schiebetürsysteme, die eine spezielle Korpuskonstruktion erfordern, sind im Bereich Wohn- und 

Schlafmöbel zu finden. 

 

 

 

 

Da die verschiedenen Systeme teilweise 

grundsätzlich unterschiedliche Korpuskon-

struktionen benötigen, sind diese im Vorfeld 

unterteilt. 

 

 Anders als bei Bestückungselementen muss die 

Türart bereits vor der eigentlichen Konstruktion 

festgelegt werden. Ein Schiebetürschrank mit 

aufliegenden Türen erfordert eine abweichende 

Sockel- und Oberbodenkonstruktion, im Ver-

gleich zu einem mit einliegenden Türen. 

 

 

 

 

Analog zu den Korpuseinstellungen im Be-

reich der freien Korpusplanung, können hier 

die Maße festgelegt werden. 

 

 Im Bereich Fugenbild erscheint ein neuer Punkt: 

Distanz Tür zum Boden. 

Die Sockelhöhe wird automatisch dementspre-

chend angepasst. 
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4.1 Korpuselemente der Schiebetürschränke 

Korpuselemente, die in diesem Kapitel nicht explizit erläutert werden, sind identisch zu den bereits 

aufgeführten im Kapitel 3.3 zu sehen. 

Bis auf die Abdeckplatte sind alle bereits erwähnten Korpuselemente auch im Schiebetürschrank ver-

fügbar und veränderbar. Hinzu kommen die Parameter zu den Schiebetüren: 

- Korpusseiten 

- Oberboden 

- Unterboden 

- Sockel 

- Rückwand 

- Schiebetüren 

 

4.1.1 Sockel 

 

 

 

Bei der Sockelart sind nur die Blende und die 

Stützblende möglich, da die Seiten- / Boden-

konstruktion die weiteren Möglichkeiten 

nicht zulassen. 

 Die Sockelhöhe kann im Gegensatz zum Sockel 

in der freien Planung nicht direkt eingestellt 

werden. Sie wird automatisch berechnet und 

kann durch die Änderung des Wertes Distanz Tür 

zum Boden beeinflusst werden. 

 

 

 

4.1.2 Schiebetüren 

Je nach eingegebenen Maßen ändern sich die Standardwerte. So startet ein Schiebetürschrank mit 3 

m Breite mit zwei Türen und ein 4 m breiter Schrank mit drei Türen. Diese Werte sind Startwerte, 

die im Rahmen der Vorgaben individuell angepasst werden können. 
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Wie die bisherigen Korpuselemente und Bau-

teile auch, wird beim Klick auf eine Tür das 

entsprechende Dialogfenster geöffnet. 

 

 Die Anzahl der Türen kann festgelegt werden. Je 

nach Schrankbreite können ein bis vier Türen 

eingebaut werden. 

 

 

 

 

Die Türreihenfolge lässt sich schnell umstel-

len. (Nur bei 2-türigen Schränken) 

 

 Die gewünschte Türbreite kann gleich eingestellt 

werden, oder für die gleiche Ansicht, wird die 

Überlappung automatisch verrechnet. (Nur bei 

mehrtürigen Schränken) 

 

 

 

 

Die Überlappung der beiden Türen kann zwi-

schen 20 und 150 mm eingestellt werden. 

 

 Bei vier Türen entsteht zwischen den beiden 

vorliegenden eine Fuge, die definiert werden 

kann. 

 

Tipp: Die folgende Artikelauswahl basiert auf den hier gemachten Angaben. Ein Schiebetürsystem, 

das beispielsweise einen größeren Abstand der Türen zum Boden benötigt, wird in der Beschlagaus-

wahl nicht angeboten.  

Sollte der gewünschte Beschlag nicht in der Beschlagauswahl angeboten werden, empfiehlt es sich 

den gewünschten Artikel, mit Hilfe des (Online) Kataloges auf die eingestellten Werte zu prüfen. 

Grundsätzlich wird aber immer ein zu den Angaben passender Beschlag angeboten. 
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4.2 Bestückungselemente im Schiebetürschrank 

Im Schiebetürschrank lassen sich folgende Bestückungselemente platzieren:  

- Mittelseite 

- Konstruktionsboden 

- Einlegeboden 

Diese Elemente, deren Eigenschaften und ihre Nutzung ist im Kapitel 3.4 näher beschrieben. 
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5. Beschlagauswahl 

Der geführte Ablauf in der Beschlagauswahl erleichtert das zuverlässige Bestimmen der passenden 

Beschläge. Durch eine Prüfung der Pflichtartikel kann keine zwingend benötigte Komponente fehlen. 

 

5.1 Aufbau der Beschlagauswahl 

 

 Der Schubkasten besteht aus folgenden 

Komponenten, die nacheinander abgefragt 

werden: 

 

Zarge (oder Schubkasten-Set)* 

 

Führung* 

 

Wenn nötig Zubehör für die Führung (z. B. bei 

Push to open*) 

 

Frontbefestigung für Zargen* (sofern nicht im 

Set vorhanden) 

 

Rückwand oder Rückwandverbinder* 

 

Ggf. Alu-Rückwand 

Ggf. Seitengestaltung wie Reling, TopSide, 

DesignSide (bei Frontauszügen*) 

Frontbefestigung für die Seitengestaltung (bei 

Frontauszug*) 

 

Abdeckkappen 

 

Frontstabilisator 

 

Innenorganisation 

 

Anschlagpuffen und weiteres optionales Zubehör 
 

*Pflichtauswahl 
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Die angebotenen Beschläge basieren grundsätzlich auf den zuvor gemachten Angaben bzw. Einstel-

lungen, die bereits an den Bauteilen bzw. der Konstruktion selbst vorgenommen wurden. 

 

 

 

 

So wird nach der Auswahl Komplettset kein 

Komplettkasten in der Beschlagauswahl an-

geboten und auch keine Artikel mit Großver-

packung (Komponenten). 

 

 Die Auswahl Standard-Tür verhindert beispiels-

weise, dass Glastürscharniere angeboten werden. 

Die Einbauart hat direkten Einfluss auf die Basis 

der angebotenen Scharniere. Die Türeigenschaft 

Gedämpftes Schließen, integriert lässt aus-

schließlich Sensys-Scharniere mit integrierter 

Dämpfung zur Auswahl zu. 

 

Tipp: Artikel, die zwingend notwendig sind, um eine Konstruktion zu realisieren, wie z. B. eine 

Schubkastenführung sind mit einem * gekennzeichnet. Pflichtartikel müssen ausgewählt werden – 

nur wenn alle Pflichtartikel gewählt sind, ist der nächste Schritt in die Korpusübersicht möglich. 

Artikel, die optional sind, ohne die die Funktionalität des Beschlages nicht eingeschränkt ist, wie z. 

B. Abdeckkappen sind nicht gekennzeichnet und können übersprungen werden. 
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 Für eine Drehtür für griffloses Öffnen werden 

folgende Komponenten benötigt: 

 

Scharnier* 

 

Montageplatte* 

 

Push to open-Zubehör (bei Auswahl griffloses 

Öffnen*) 

 

Zubehör für Push to open (je nach vorheriger 

Wahl*) 

 

Abdeckkappen 

 

Weiteres optionales Zubehör 

 

 

*Pflichtauswahl 

   

 

 Für einen Schiebetürschrank werden folgende 

Komponenten benötigt: 

 

Schiebetürbeschlag* 

 

Laufprofil / Profilset* 

 

Dämpfungs- und Öffnungssystem 

 

Profilbefestigung 

 

Bohrlehre 

 

 

 

*Pflichtauswahl 
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5.2 Beschlagauswahl am Beispiel einer Konstruktion 

 

Über den Button Zur Beschlagauswahl geht es zum nächsten Schritt. 

 

 

Hier werden alle benötigten Elemente aufgelistet und auf Grund der bisher gemachten Eingaben die 

möglichen Beschläge vorgeschlagen. 

Sofern es nur ein Beschlag für die erstellte Konstruktion möglich ist wird dieser automatisch ge-

wählt. Im Bereich Verbindungselement wird dadurch direkt ein grüner Haken angezeigt. 
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Die Beschlagauswahl teilt sich in drei Bereich auf: 

 Im linken Bereich wird die aktuelle Beschlaggruppe angezeigt 

 In der Mitte werden die möglichen Beschläge angezeigt 

 Auf der rechten Seite ist in der Vorschau das Bauteil markiert, das gerade aktiv ist und für das 

eine Auswahl erwartet wird 

 

 

 

 

Die aktive Beschlagsituation wird weiß 

unterlegt dargestellt. 

 Jeder Pflichtartikel ist mit einem * 

gekennzeichnet. Sobald alle Pflichtartikel 

gewählt wurden, erscheint der Button  zur 

Korpusliste am unteren Bildrand. 
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Oberhalb der möglichen Beschläge werden 

verschiedene Such- bzw. Filtermöglichkeiten 

angezeigt.  

In das Suchfeld kann eine Artikelnummer 

eingegeben werden – sofern diese in der Liste 

der passenden Beschläge enthalten ist, wird 

der entsprechende Artikel sofort angezeigt 

und er kann gewählt werden. 

 

 Je nach Beschlaggruppe können die Filter variie-

ren, z. B. für Bodenträger, Scharniere und Schub-

kästen. 

 

Tipp: Wird das Produkt nicht gefunden, kann dies verschiedene Gründe haben: 

- Der Artikel passt nicht zur Konstruktion 

- Der Artikel passt nicht zu den bereits gemachten Angaben: Z. B. wurde als Schubkastenart Kom-

plettkasten ausgewählt, die gewünschte Artikelnummer gehört aber zu einem Komplettset 

- Der Artikel ist nicht (mehr) verfügbar 

 

 

 
 

 

 

Um die Liste der möglichen Beschläge zu 

vekürzen, können die Filter genutzt werden. 

Je nach Auswahl, die in der Konfiguration 

gewählt wurde, werden die möglichen 

Schubkastensysteme zur Auswahl angeboten. 

Wurde Komplettkasten ausgewählt, wird das 

System AvanTech an dieser Stelle nicht 

angeboten. 

 Die Filteroptionen ändern sich dynamisch, sofern 

nur noch eine Auswahl möglich ist. 

Farbe und Nennhöhe des Schubkastens können 

festgelegt werden, um die Artikelliste zu 

verkürzen. 
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Tipp: Es wird grundsätzlich die längste Zarge 

angeboten. Wird ein kürzerer Schubkasten 

gewünscht, so kann im Bereich der 

Konfiguration das Einrückmaß hinten 

angepasst werden. 

 

 Über den Button Mehr öffenet sich ein Fenster 

mit weiteren Informationen zum Artikel. Hier ist 

der direkte Einsprung in den Hettich 

Onlinekatalog verlinkt. 

 

 

 

 

Mit einem Klick auf das Schriftfeld des 

Artikels  oder auf den Button Artikel 

wählen  /  wird das Produkt festgelegt. 

 

 Sobald ein Artikel ausgewählt wurde, ist in der 

Liste  ein grüner Haken zu sehen. Unterhalb 

des Hauptartikel erscheinen nun weitere 

Zubehörartikel: Die Auszugführung, sowie die 

Rückwand sind Pflichtartikel. 
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Die weiteren Artikel werden nach der selben 

Logik gewählt. Es kann direkt ein Artikel aus 

der Liste gewählt werden, oder es können die 

Filter zur Eingrenzung genutzt werden. 

  

 

Es werden grundsätzlich die größtmöglichen Höhen vorgeschlagen. In diesem Fall sind zwei 

verschiedene Systemhöhen für die konstruierten Fronthöhen möglich, jeweils eine Stahlrückwand 

und die Rückwandverbinder. 
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Tipp: Wird eine Aluminiumrückwand gewünscht, kann diese als Zubehör zu den 

Rückwandverbindern gewählt werden, da diese zwingend erforderlich sind. Die Aluminiumrückwand 

wird als optionales Zubehör aufgelistet, sobald die Rückwandverbinder ausgewählt wurden. 

 

 

 

 

Das System liefert die passenden 

Zubehörartikel. Z. B. in Berücksichtigung auf 

Länge und Höhe. 

 

 Die Pflichtartikel wurden nun automatisch nach 

einander abgefragt. Um die optionalen Artikel 

auszuwählen, wie z. B. Abdeckkappen, ist ein 

aktives Klicken notwendig. 

 



 

 59 / 75 

Beschlagauswahl Handbuch: Hettich Plan 

 

 

 

Je nach möglichem Zubehör kann die Liste 

der Unterartikel lang werden. Sind die 

gewünschten Artikel ausgewählt, empfiehlt 

es sich die Liste „einzuklappen“ 

 Ergeben sich gleiche Beschlagsituationen, 

können die gewählten Artikel kopiert werden. 

Dies tritt beispielsweise ein, wenn die lichten 

Zonenmaße identisch sind. Da die untere Zone 

durch den Unterboden verkleinert wird, kann der 

Schubkasten hier nicht kopiert werden. 

 

 

 

 

Die möglichen Beschlagsituationen werden 

aufgelistet und können manuell (ab-)gewählt 

werden. 

 

 Tipp: Identische Zonenmaße können im Bereich 

Schubkasten durch Einstellen auf Gleiche 

Frontenbohrung erwirkt werden. So lassen sich 

die gewählten Artikel schnell kopieren. 
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Sobald alle Artikel gewählt sind, wird jeder Schubkasten mit einem grünen Haken gekennzeichnet, 

die Beschlaggruppe am, oberen Fensterrand ebenso. 

Anschließend kann durch Klicken auf Nächste Beschlaggruppe die Auswahl für die Scharniere vor-

genommen werden. 
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Im Bereich Scharnier werden zwei Scharnier-Gruppen gelistet. Die erste enthält die Scharniere für 

die Klappe, die zweite die Scharniere für die Drehtür. 

 

 

 

 

 

 

Analog zur Auswahl der Schubkasten-

Komponenten werden nun die weiteren Arti-

kel gewählt. Die Filter können zur Einschrän-

kung der möglichen Artikel genutzt werden, 

es kann direkt aus der Liste der vorgeschlage-

nen Artikel gewählt werden, oder eine Arti-

kelnummer in das Suchfeld getippt werden. 

 

 Es werden grundsätzlich nur Artikel angeboten, 

die für die Konstruktionssituation möglich sind. 

So wird beispielsweise auch die Distanz der 

Montageplatte automatisch ermittelt und die 

Artikel dementsprechend gefiltert. 
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Das Scharnier und die Montageplatte für die 

Drehtür werden genauso gewählt. Im Bereich 

der Voransicht ist die Tür rot markiert. 

  

 

Sobald alle Pflichtartikel gewählt sind, erhalten die Beschlaggruppen einen grünen Haken und der 

Button Nächste Beschlaggruppe kann geklickt werden. 

 

 

Für das Klappensystem wurden bereits die Scharniere ausgewählt, das Klappensystem ist automa-

tisch gesetzt, da es zu den im Vorfeld gemachten Eingaben exakt einen Klappenbeschlag gibt. 

Es fehlt lediglich die Gasdruckfeder, die je nach gewünschter Federkraft ausgesucht werden kann. 
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Als Verbindungslement für die Blende steht der Eurowinkel zur Verfügung. Sobald ein Pflichtartikel 

allein angeboten wird, wird dieser automatisch ausgewählt. 

 

 

 

 

 

 

In der Auswahl der Bodenträger befinden sich 

zwei Beschlagsituationen. Dadurch können in 

beiden anliegenden Seiten unterschiedliche 

Bodenträger eingesetzt werden.  

Dies ist beispielsweise bei unterschiedlich 

dicken Seiten sinnvoll. 

 

 Auch hier kann der gewünschte Artikel entweder 

direkt durch Klicken aus der Liste gewählt wer-

den, oder die Filter können genutzt werden, um 

die Liste der möglichen Artikel zu verkürzen. 
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Die Funktion  Konfiguration kopieren kann genutzt werden, um dieselbe Artikelauswahl zu verwen-

den. 

 

 

Sobald alle Pflichtartikel gewählt sind, ist an jeder Beschlaggruppe ein grüner Haken zu sehen. 

Am unteren Bildschirmrand erscheint ein grüner Button Zur Korpusliste. Es öffnet sich ein neues 

Menü, nun kann der Korpus einem Projekt zugewiesen werden, oder es kann ein neues Projekt ange-

legt werden. 

 

  



 

 65 / 75 

Beschlagauswahl Handbuch: Hettich Plan 

Tipp: Wird ein gewünschter Beschlag nicht in der Beschlagauswahl angeboten, kann dies an den 

Eingaben liegen. Um beispielsweise ein Intermat-Scharnier angeboten zu bekommen, ist es wichtig, 

dass die Einstellung Dämpfungsart auf optional steht. Eine integrierte Dämpfung gibt es nur in Mo-

dellen der Scharnierserie Sensys. 

 

 

Am unteren Bildschirmrand kann der Name für das neue Projekt eingegeben werden, mit Klick auf 

den Button  Anlegen wird das Projekt erstellt und die Konstruktion zugewiesen. 

Wenn das Möbel einem bereits bestehenden Projekt zugeordnet werden soll, so kann das Projekt aus 

der Liste ausgewählt werden. 
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6. Korpusliste 

 

 Projektbezeichnung   Beschlagübersicht des Korpusses aufklappen 

 Weitere Details zu den Beschlägen   Korpus aus der Korpusliste löschen 

 Beschlagliste an den Online Shop 

übergeben (die Beschläge können über 

den Warenkorb im Onlinekatalog bestellt 

werden) 

  Ausgaben auf Projektebene anzeigen / 

herunterladen: 

- Beschlagliste (PDF) / Beschlagliste (CSV) 

- Holzstückliste (PDF) / Holzstückliste (CSV) 

 Anzahl der Kopusse kann durch Klick auf 

+ und - verändert werden 

  Bearbeiten des Korpusnamens und 

hinterlegen einer Notiz 

 Artikel bearbeiten: Dimensionen, 

Bestückung und Beschlagauswahl 

  Korpus kopieren 

 Korpus löschen   Ausgaben auf Korpusebene: 

- 3D-Vorschau 

- Beschlagliste (PDF) / Beschlagliste (CSV) 

- Holzstückliste (PDF) / Holzstückliste (CSV) 

- Zeichnung (PDF) 

- Zeichnung (DWG) 

- Zeichnung (DXF) 

- Imos Daten (FXF) 
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7. Bauteile und Zonen 

7.1 Definition und Unterschiede 

 

 

  

Definition Bauteil: 

Ein Bauteil ist ein Korpuselement (siehe 3.3), 

z. B. eine Seite oder eine Tür. 

Ein Bauteil wird rot markiert. In den Infos 

sind alle Parameter zum markierten Bauteil 

zu sehen und deren Werte können geändert 

werden. 
 

 Definition Zone: 

Eine Zone beschreibt einen dreidimensionalen 

Raum, der mit Bestückungselementen (siehe 3.4) 

wie z. B. Schubkästen, Einlegeböden oder Türen 

gefüllt werden kann. Eine Zone wird grün mar-

kiert dargestellt. In den Infos sind die lichten 

Maße zu entnehmen. 

 

 

 

 

Wird ein Bestückungselement in eine Zone 

gezogen, füllt es sie komplett aus. D. h. pro 

Zone kann eine Art Bestückungselement (z. B. 

Schubkästen) verwendet werden. 

 

 Um eine Zone zu teilen, lassen sich verschiedene 

Bestückungselemente nutzen: 

- Mittelseite (vertikal) 

- Konstruktionsboden (horizontal) 

- Virtueller Teiler (vertikal oder horizontal) 

 

 

 

 

 

Zonen, die durch einen Konstruktionsboden 

oder eine Mittelseite entstanden sind, lassen 

sich nicht nur in der Breite und Höhe anpas-

sen, sondern auch in der Tiefe. 

Dazu lassen sich die Einrückmaße nutzen. 

 Werden Zone und Bauteil eingerückt, so wird 

nicht nur der Konstruktionsboden schmaler, son-

dern das Bestückungselement (hier eine Tür) 

„rückt“ ebenso ein.  
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Wird nur das Bauteil eingerückt, nicht aber 

die Zone, wird der Konstruktionsboden 

schmaler, das Bestückungselement richtet 

sich aber nach der Zone, die weiterhin bis zur 

Korpusvorderkante reicht. 

 

 In dem der Konstruktionsboden hinten einge-

rückt wird, kann ein Spalt zur Rückwand erzeugt 

werden. 

 

  

Wird die Zone eingerückt kann die Schubkas-

tennennlänge „künstlich“ verkürzt werden, 

oder eine Traverse innerhalb des Schrankes 

erstellt werden. 
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7.2 Bauteile ändern oder löschen 

Soll bei der Schrankbestückung eine Änderung gemacht, oder ein eingefügtes Teil nachträglich ge-

ändert werden, so ist dies schnell und einfach möglich. 

 

 

 

 

Jedes Bauteil kann per Klick ausgewählt wer-

den. Auf der linken Seite erscheinen dann die 

Bauteileigenschaften. So kann beispielsweise 

die Anzahl oder die Dicke schnell angepasst 

werden. 

 

 Auf diese Weise kann z. B. auch die Anschlagsei-

te einer Tür mit zwei Klicks geändert werden. 

 

 

 
 

Soll das Bauteil gelöscht werden, so kann das 

Icon mit der Tonne genutzt werden. 

 

  

Tipp: Um den virtuellen Teiler zu löschen, kann er am einfachsten in der Draufsicht (horizontaler 

Teiler) oder Seitenansicht (vertikaler Teiler) ausgewählt werden. Ggf. ist mehrfaches Klicken not-

wendig, da die Teile der Reihe nach ausgewählt werden. Sobald der Teiler rot markiert ist, kann auch 

er gelöscht werden. 
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7.3 Reihenfolge der Bestückung 

Die Reihenfolge der Bestückung von Zonen spielt eine große Rolle. Beispielsweise, wenn ein Kon-

struktionsboden hinter einer Tür platziert werden soll – ohne die Zone und somit die Türfront zu 

teilen. 

 

 

 

 

Wird ein Konstruktionsboden in eine leere 

Zone gesetzt, so wirkt er teilend. 

 

 In beide neu entstandenen Zonen können nun 

weitere Bestückungselemente, wie z. B. jeweils 

eine Tür gesetzt werden. 

 

 

 

 

Wird nun umgekehrt zuerst eine Tür in die 

Zone eingesetzt, dann verdeckt die Tür die 

komplette Zone. 

 Anschließend kann der Konstruktionsboden in 

der Zone platziert werden und die Tür bleibt über 

die ganze Zone bestehen. 
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8. Ausgaben 

8.1 Beschlagliste 

 

Die Beschlaglisten stehen in der Korpusübersicht zur Verfügung: 

 Auf Projektebene: Alle Beschläge werden kumuliert für das komplette Projekt ausgegeben 

 Auf Korpusebene: Alle Beschläge für jeden Korpus einzeln 

 

   

 

 

Auf oberer Ebene kann die Beschlagliste für 

das komplette Projekt ausgegeben werden, 

also alle Möbel, die einem Projekt zugeordnet 

sind. 

 

 Auf der Korpusebene kann für jedes Möbel eine 

einzelne Beschlagliste abgerufen werden. 
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Alle notwendigen Beschläge werden auf der Beschlagliste aufgelistet. Hier ist eine kumulierte Liste 

für das komplette Projekt zu sehen. 

 

 

Die CSV-Datei kann z. B. zur Weiterverwendung in der eigenen Warenwirtschafts-Software genutzt 

werden, oder in einem Text-Editor bearbeitet werden. 

 

 

Außerdem ist es möglich die CSV-Datei in einem Tabellenkalkulationsprogramm (z. B. Excel) zu be-

arbeiten. 
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8.2 Holzstückliste 

 

Die Holzstücklisten stehen in der Korpusübersicht zur Verfügung: 

 Auf Projektebene: Alle Bauteile werden kumuliert für das komplette Projekt ausgegeben 

 Auf Korpusebene: Alle Bauteile für jeden Korpus einzeln 

 

   

 

 

Auf oberer Ebene kann die Holzstückliste für 

das komplette Projekt ausgegeben werden, 

also alle Möbel, die einem Projekt zugeordnet 

sind. 

 

 Auf der Korpusebene kann für jedes Möbel eine 

einzelne Holzstückliste abgerufen werden. 
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Alle Bauteile werden auf der Holzstückliste aufgelistet. Hier ist eine Liste für einen Einzelkorpus zu 

sehen. 

 

 

Die CSV-Datei kann z. B. zur Weiterverwendung in der eigenen Zuschnitt-Software genutzt werden, 

oder in einem Text-Editor bearbeitet werden. 

 

 

Außerdem ist es möglich die CSV-Datei in einem Tabellenkalkulationsprogramm (z. B. Excel) zu be-

arbeiten. 
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8.3 Zeichnungen 

 

Die Zeichnungsausgabe liegt in unterschiedlichen Formaten vor: 

- PDF: Perspektivische Darstellung des Möbels und bemaßte Bauteile  

(Erzeugung in Echtzeit, dies kann einen Moment dauern) 

- DWG: 3D-Korpus inkl. Bearbeitungen und Beschlägen 

- DXF: 3D-Korpus inkl. Bearbeitungen ohne Beschläge und 3D-Bauteile 

- FXF: 3D-Korpus inkl. Bearbeitungen und Beschlägen (imos-Datenformat) 
 

 

 

 

Das PDF soll besonders dann die Möbelerstel-

lung erleichtern, wenn kein CAD-System ge-

nutzt wird. Die Bauteile sind einzeln bemaßt. 

 

 DWG-Dateien können von vielen CAD-Systemen 

geöffnet und bearbeitet werden. Ist kein CAD-

System vorhanden, empfiehlt sich die kostenlose 

Installation eines Viewers, z. B. AutoDesk DWG 

True View.  
 

 

 

 

DXF-Dateien lassen sich ebenfalls in vielen 

CAD-Systemen öffnen und bearbeiten, sowie 

mit vielen Viewern (u. a. AutoDesk DWG True 

View). 

Die einzelnen Bauteile sind 3D-Solid-

Elemente, die zur Weiterberarbeitung auf der 

CNC genutzt werden können – dazu sollten 

Sie vorher verflacht werden. 

 FXF-Daten können vom imos CAD/CAM-System 

bearbeitet und weiter verwendet werden. 

 


